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Mit scharfem Blick: 

Carl Paul Goerz

Als Carl Paul Goerz am 21. Juli 1854 in 

Brandenburg an der Havel geboren wur-

de, konnte niemand ahnen, dass später 

einmal eine Hauptverkehrsstraße in Zeh-

lendorf nach ihm benannt werden würde.  

Goerz' Anfänge waren bescheiden: Er ver-

kaufte Reißwerkzeuge und Rechenschie-

ber. Der Erfolg ermöglichte ihm 1886 die 

Gründung eines Unternehmens, der „Op-

tischen Anstalt C.P. Goerz“.

     Die Fotograie war eine junge Kunst, 

die aber rasant wuchs. Schon 1898 zog das 

Unternehmen Goerz in einen Neubau an 

der heutigen Rheinstraße 45-46 in Friede-

nau, wo auf vier Etagen vor allem Linsen 

geschlifen, Gehäuse gefertigt und Präzisi-

onsobjektive für Kameras hergestellt wur-

den. Goerz setzte auf zwei Erfolgsfaktoren: 

ein gutes Arbeitsklima mit selbst geschul-

tem Personal und stetige technische Wei-

terentwicklung. 1894 wurde bei Goerz der 

Acht-Stunden-Tag eingeführt, es gab für 

die Mitarbeiter bezahlten Sommerurlaub 

und später einen Pensionsfonds. 

     Auf technischem Gebiet erreichte der 

hauseigene Wissenschaftler Emil von 

Höegh einen großen Erfolg mit der Ent-

wicklung des Doppel-Anastigmats. Mit 

dieser Doppellinse konnten Objektive 

erstmals senkrechte wie waagerechte Li-

nien mit derselben Schärfe wiedergeben. 

1900 fertigten in einer der weltweit größ-

ten optischen Fabriken 300 Arbeiter 65 

verschiedene Objektive mit Preisen zwi-

schen 12,50 und 5625 Reichsmark. Im 

Ersten Weltkrieg weihte Goerz sein zwei-

tes Berliner Werk in Zehlendorf ein – das 

später der Goerzallee den Namen gab. 

Der weitblickende Unternehmer starb am 

14. Januar 1923. Sein Unternehmen ging 

1926/27 im Konzern der Zeiss Ikon AG 
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mit öfentlichen Verkehrsmitteln

S-/ U-Bahn: Zoologischer Garten S3, S5, S7, S75, 

U2, U9; Kurfürstendamm U1, U9

Regionalverkehr: Zoologischer Garten RE1, RE2, 
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öfentliche tiefgaragen im  

ludwig erhard haus 

Die Einfahrt zum öfentlichen Parkhaus ist über 

die Hardenberg- und Fasanenstraße zu erreichen. 

Taxihalteplätze gibt es z.B. in der Fasanenstraße.
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Mit der Fotografie zum Erfolg: 

Carl Paul Goerz fertigte Linsen, 

Gehäuse und Präzisionsob-

jekte für Kameras
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